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Übersicht über die Stationen

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

dieses Werk zum Stationenlernen „Deutsche Geschichte II“ soll Ihnen ein wenig Ihre alltägliche 
Arbeit erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, die möglichst 
schüler- und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle ansprechen. Denn nur 
so kann das Wissen langfristig gespeichert und auch wieder abgerufen werden. 

Die Reihenfolge der Stationen orientiert sich in der Regel am geschichtlichen Ablauf.  So 
können sich die Schüler eine zeitliche Abfolge der Ereignisse und Entwicklungen verdeutlichen 
und in ihrem individuellen Arbeits- und Lerntempo die einzelnen Stationen bearbeiten. Durch 
den individuell ausfüllbaren Laufzettel wird bei dieser sehr differenzierten Arbeitsform stets der 
Überblick gewahrt. Die Materialien eignen sich auch hervorragend für die Selbstlernzeit oder als 
Ausgangspunkt für Gruppendiskussionen.

Das Heft ist in folgende Bereiche aufgeteilt:

•	 Wandel und Beharrung
•	 Ein Neubeginn
•	 Die Einheit Deutschlands
•	 Selbstbewusstsein und Krise
•	 Der Erste Weltkrieg
•	 Die Weimarer Republik
•	 Das Dritte Reich
•	 Der Zweite Weltkrieg
•	 Die Judenverfolgung
•	 Der Widerstand
•	 Ein neuer Anfang
•	 Die Bundesrepublik Deutschland
•	 Die Deutsche Demokratische Republik
•	 Die deutsche Wiedervereinigung

Stationen:

Die Stationskarten enthalten bewusst keine Nummerierung, um einen flexiblen Einsatz zu 
gewährleisten. So kann jeder selbst entscheiden, welche Stationen er bearbeiten möchte. Dies 
können Stationen aus einem Bereich sein, ebenso gut können jedoch Stationskarten aus allen 
Bereichen vermischt werden. Nach Belieben können Sie die Stationen auch nummerieren, 
um den Schülern die Zuordnung zu erleichtern. Die Stationen können in Einzel-, Partner- oder 
Kleingruppenarbeit erarbeitet werden, je nach Vorliebe der Lehrperson bzw. der Klasse.

Einsatz der Materialien
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Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung: 

 = Grundlegendes Niveau                   ! = Mittleres Niveau                = Erweitertes Niveau

Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau sollten von allen Schülern bearbeitet werden. Aufgaben 
mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen als das grundlegende 
Niveau. Die Aufgaben des erweiterten Niveaus sind sogenannte Expertenaufgaben und 
enthalten vertiefende oder weiterführende Inhalte. 

Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos Stationen anders kennzeichnen.

Lösungen:

Wer die Aufgaben der Schüler korrigiert, hängt zum einen von der Lerngruppe und zum 
anderen von den Vorlieben des unterrichtenden Lehrers ab. So kann dieser die Verbesserung 
der Schüleraufgaben selbst übernehmen oder diese Aufgabe in die Verantwortung der Schüler 
übergeben. In diesem Fall haben Sie die Möglichkeit, die Karten einfach auszuschneiden und 
zu laminieren. Die passende Lösung befindet sich dann direkt auf der Rückseite der Aufgabe. 
Das fördert die einfache Selbstkontrolle. Alternativ können Sie die Seiten jedoch auch kopieren 
und die Lösungen, für die Schüler erkenntlich markiert, an einem anderen Ort positionieren.

Nebenbei: 	 Die Lösungsvorschläge beinhalten keine „Abhak-Lösungen“. Sie bieten zusätzliche  
		  Informationen, die vor allem für die interessierteren Schüler interessant sein  
		  könnten.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien 

Ihr Kohl-Verlag und

Einsatz der Materialien

Kurt Schreiner
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Einsatz der Materialien
Napoleon und Deutschland

Aufgabe 1:	 Auf welchem Weg gewann Napoleon diktatorische Machtbefugnisse?

Aufgabe 2:	 Erkläre die Begriffe „Mediatisierung“ und „Säkularisation“.

Die durch die Revolution und vor allem auch durch die Terrorherrschaft in Frankreich entstan-
denen Wirren ermöglichten den Aufstieg eines aus Korsika stammenden Artillerieoffiziers. Napole-
on Bonaparte erwies sich als genialer Kriegsherr, der im Auftrage der Regierung große militärische 
Erfolge erzwang. Die französische Bevölkerung war begeistert. Napoleon wurde für zehn Jahre zum 
Ersten Konsul ernannt und erhielt damit diktatorische Befugnisse. Sehr folgerichtig betrieb er nun 
die Veränderung und Modernisierung des Staatswesens in seinem Sinne. Berühmt war das neue 
Gesetzbuch Code Napoleon, das die Gleichheit der Franzosen vor dem Gesetz sowie die Freiheit 
des Einzelnen garantierte. Der Rückhalt in der Bevölkerung führte dazu, dass er nun zum Konsul 
auf Lebenszeit bestätigt wurde. Im Jahr 1804 wurde er durch eine Volksbefragung zum Kaiser der 
Franzosen bestimmt. Er krönte sich in Notre Dame in Paris selbst.

All diese Ereignisse sind hier kurz erwähnt, weil Napoleon auf Grund seiner Machtfülle in der Fol-
gezeit das Schicksal Deutschlands einschneidend bestimmte. 

Nach Siegen über Österreich beanspruchte Frankreich die bis dahin deutschen Gebiete westlich 
des Rheins. Unter dem Druck Napoleons wurden die Reichsstände im Heiligen Römischen Reich zu 
revolutionären territorialen Veränderungen genötigt. Die Fürsten, die Besitzungen links des Rheins 
verloren hatten, sollten entschädigt werden. 

Der sogenannte Reichsdeputationshauptschluss von 1803 veränderte die Landkarte im Westen 
und Süden Deutschlands grundlegend. Zahllose kleine Herrschaften und Reichsstädte wurden in 
größere Territorien eingegliedert (Mediatisierung = Mittelbarmachung). Ähnliches geschah mit 
zahlreichen geistlichen Besitzungen (Säkularisation = Weltlichmachung). Von diesen radikalen Ver-
änderungen profitierten vor allem Bayern und Württemberg. Ihre Herrscher wurden nun Könige. In 
Baden und Hessen-Darmstadt regierten fortan Großherzöge. 

Napoleon konnte davon ausgehen, dass die Gebietserweiterungen und Rangerhöhungen die 
genannten Länder zu treuen Verbündeten machten. Unter seinem Protektorat schlossen sich viele 
deutsche Länder zum Rheinbund zusammen. Dieses Ereignis nahm der deutsche Kaiser Franz II. 
zum Anlass, im Jahr 1806 die Krone des Heiligen Römischen Reiches niederzulegen. Das tausend-
jährige Reich hatte aufgehört zu bestehen.

Wandel und Beharrung

Krönung Napoleons zum Kaiser der Franzosen,  
1804 (Jacques-Louis David)


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